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Am 13.08.2018 begann das 
neue Schuljahr 2018/19 tra-
ditionell mit einer gemein-
samen Schulversammlung 
auf dem Schulhof. Doch zu-
nächst wurde noch einmal 
auf das letzte Schuljahr ge-
blickt. Mit einem Spenden-
lauf zugunsten  des Kinder-
hospizes Bärenherz Leipzig 
e.V.  am 23.05.2018 hatten 
es sich Schüler und Lehrer 
sich zur Aufgaben gemacht, 
diesen Verein, der Kinder mit 
einer lebensverkürzenden Er-
krankung und deren Familien 
betreut, zu unterstützen. Das 
Ergebnis war überwältigend. 

Insgesamt wurden 1378 
Runden á 500 m gelaufen.
Die besten Läuferinnen wa-

ren: Kim Schütze Kl. 7c mit 
18 Runden,  Lilli Wagenhaus 
Kl. 9b. mit 15 Runden und 

Fine Kramm Kl. 10c mit 13 
Runden. Die besten Läufer 
waren: Julius Schäfer Kl. 9b 
mit 22 Runden, Florian Witt 
Kl. 9b mit 21 Runden, Felix 
Brühl  Kl. 7a mit 21 Runden 
und Lukas Neumann Kl. 7a 
mit 20 Runden. Die Klasse 9b 
hat mit 1.020,00 € das beste 
Ergebnis erreicht.  Dafür be-
kommt diese Klasse einen 
freien Tag, an dem die Schü-
lerinnen und Schüler gemein-
sam mit ihrer Klassenlehrerin 
den symbolischen Scheck 
mit dem Spendenbetrag 
nach Leipzig bringen wer-
den. Schulleiter Herr Winkler 

sprach noch einmal allen Be-
teiligten und Sponsoren sei-
nen Dank aus. Die Hoffnung 
aller ist, mit der Spende das 
Schicksal der Kinder und ih-
rer Familien im Kinderhospiz 
Bärenherz erträglicher ma-
chen zu können.
 Monika Heinig

OBERSCHULE NÜNCHRITZ 

Das war „bärenstark“!

Mit Hilfe der 
Sponsoren konn-
ten 8.051,68 € 
durch die Teil-
nehmer und Teil-
nehmerinnen ge-
sammelt werden.

Die Werkfeuerwehr der Wa-
cker Chemie AG führt am 
20. September in den frü-
hen Abendstunden im Werk 
Nünchritz die alljährliche 
große Übung mit den über-
örtlichen Feuerwehr- und 
Rettungskräften aus dem 
Umkreis durch. Übungshal-
ber wird auch eine „War-
nung“ der Bevölkerung durch 
Sirenen mit Sprachdurchsa-
gen erfolgen. Hinweise zum 
Verhalten im Ereignisfall fin-
den die Anwohner in der Bro-
schüre „Sicherheitsmaßnah-
men“ und online unter www.
wacker.com/nuenchritz „Ver-
haltenshinweise bei Brand-
auswirkung, Gaswarnung 
oder Gaswahrnehmung“. 
Die Anwohner werden ge-
beten, sich übungshalber 
nach diesen Hinweisen zu 
verhalten und nach der Si-
renendurchsage geschlos-
sene Gebäude aufzusuchen. 
Je nach Szenario und realer 
Windrichtung kann die Stra-

ße S88 (Meißner Straße in 
Nünchritz und Hauptstraße 
im OT Leckwitz) in beiden 
Richtungen gesperrt werden. 
Die Sperrung erfolgt durch 
die entsprechende Anzeige 
auf den Wechselverkehrs-
zeichen an der Straße. Das 
Werk soll in diesem Fall weit-
räumig umfahren werden. 
Die Polizei ist vor Ort und 
wird die Befolgung der Ver-
kehrszeichen kontrollieren. 
Eine jährliche Übung ist laut 

Anerkennungsbescheid der 
Landesdirektion Sachsen 
für die WACKER-Werkfeuer-
wehr vorgeschrieben. Geübt 
wird die enge Zusammen-
arbeit mit den Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde 
Nünchritz sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Gemein-
de Glaubitz. Die Kräfte wer-
den wie im realen Einsatzfall 
durch die Sirenen alarmiert. 
Je nach Szenario überneh-
men die Freiwilligen Feuer-

wehren dann Aufgabenstel-
lungen, die ihrer Ausrüstung 
und ihren Kompetenzen 
entsprechen. Die Gemein-
defeuerwehren üben dabei 
die gemeinsame Kommuni-
kation und die übergreifende 
Organisation während eines 
Einsatzes mit der Werkfeu-
erwehr. Das Übungsszenario 
enthält an Übungsschwer-
punkten die Lageerkundung, 
die Durchführung eines Ge-
fahrguteinsatzes mit Nieder-
schlagen einer Schadstoff-
wolke und Abdichten einer 
Leckage, Maßnahmen zur 
Menschenrettung und der 
medizinischen Erstversor-
gung von „Verletzten“ sowie 
die Wasserversorgung der 
Löschtechnik zur Nieder-
schlagung von Emissionen. 
Die Übung wird unter Berück-
sichtigung der tatsächlichen 
Bedingungen wie z.B. Wind-
richtung durchgeführt. Insge-
samt werden über 100 Kräfte 
an der Einsatzübung teilneh-

men. Nach der Einsatzübung 
finden Auswertungen mit der 
Werk-Einsatzleitung, den 
Einsatzteams, der Werkfeu-
erwehr, den Freiwilligen Feu-
erwehren und der Johanniter 
Unfallhilfe statt. Während des 
Jahres führen die Freiwilligen 
Feuerwehren unter Anleitung 
der Werkfeuerwehr regelmä-
ßig Ausbildungen im Werk 
durch. Sie machen sich dabei 
vertraut mit den Gegebenhei-
ten sowie dem Lageplan der 
einzelnen Anlagen im Werk 
und trainieren ihre Spezial-
aufgaben wie den Aufbau der 
Wasserversorgung oder den 
Umgang mit der Gefahrgut-
technik am werkeigenen Ab-
rollbehälter.

Jahresübung bei Wacker mit Ansagen durch Sprachsirenen und möglicher 
Strassensperrung
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Beschluss Nr. R 44/18
Die Annahme der in Anlage 2 aufgeführten Spenden wird bestätigt.

Beschluss Nr. R 45/18
1. Für die Nutzungsmöglichkeiten in der Wackersporthalle innerhalb des Kalku-

lationszeitraumes 2019 bis 2023 folgende Entgelte:

2. Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres ist die 
Nutzung der Sporthalle nach Beendigung der Schulsportzeit bis 19:00 Uhr 
kostenfrei.

3. Die Erhebung der Entgelte nach der Festlegung unter 1. soll ab 01.01.2019 
erfolgen.

4. Über die Gestattung von Sondernutzungen entscheidet der Bürgermeister im 
Einzelfall.

Beschluss Nr. R 46/18
1. für die Nutzungsmöglichkeiten in den Sporthallen Nünchritz und Merschwitz 

innerhalb des Kalkulationszeitraumes 2019 bis 2023 folgende Entgelte:

2. Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres ist die 
Nutzung der Sporthallen, in Nünchritz nach Beendigung der Schulsportzeit, 
bis 19.00 Uhr kostenfrei.

3. Die Erhebung der Entgelte nach der Festlegung unter 1. soll ab 01.01.2019 
erfolgen.

4. Über die Gestattungen von Sondernutzungen entscheidet der Bürgermeister 
im Einzelfall

Beschluss Nr. R 47/18
1. Für die Sportnutzung der Sportaußenanlagen am Schulzentrum durch ortsan-

sässige Vereine innerhalb des Kalkulationszeitraumes 2019 bis 2023 folgen-
des Entgelt:

2. Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres ist die 
Nutzung der Sportaußenanlagen nach Beendigung der Schulsportzeit kosten-
frei.

3. Die Erhebung der Entgelte nach der Festlegung unter 1. soll ab 01.01.2019 

erfolgen.
Beschluss Nr. R 48/18:
1. Der Zuschlag zur Durchführung der Instandsetzungsmaßnahme „dünne As-

phaltdeckschichten in Kaltbauweise“ wird an die Firma Kutter Spezialstraßen-
bau GmbH & Co. KG aus Plaue auf das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 
18.024,93 € brutto erteilt.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebots der Firma Kutter vom 11.07.2018 den Auftrag zu 
erteilen.

Beschluss Nr. R 49/18:
1 Der Zuschlag zur Durchführung der Instandsetzungsmaßnahme „DSK-Grip-

Versiegelung, dünne Asphaltdeckschicht in Kaltbauweise, einschichtig“ wird 
an die Firma Kutter Spezialstraßenbau GmbH & Co. KG aus Plaue auf das 
wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 12.496,79 € brutto erteilt.

2.Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebots der Firma Kutter vom 11.07.2018 den Auftrag zu 
erteilen.

Beschluss Nr. R 50/18:
1.Der Zuschlag zur Durchführung der Grabenräumung an Teilabschnitten des 

Leckwitzer Baches auf Leckwitzer Flur wird an die Firma Der Förster Bau- 
und Umweltdienste aus Glaubitz auf das wirtschaftlichste Gesamtangebot in 
Höhe von 25.857,21 € brutto erteilt.

2.Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebots der Firma Kutter vom 06.08.2018 den Auftrag zu 
erteilen.

Beschluss Nr. R 51/18:
1.Der Zuschlag zur Vergabe der Planungsleistungen für den grundhaften Ausbau 

des Teichweges im Nünchritzer Ortsteil Merschwitz wird an das Planungsbüro 
Zscheile + Krause Ingenieurgesellschaft mbH aus Riesa erteilt, welche mit 
einem Bruttohonorar von 27.581,53 € das wirtschaftlichste Angebot abgege-
ben hat.

2.Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag auf der Grundlage des Hono-
rarangebotes vom 18.05.2018 zu erteilen. Die Beauftragung erfolgt stufenwei-
se, zunächst werden die Leistungsphasen 2-4 sowie die Entwurfsvermessung 
und Baugrunduntersuchung abgerufen.

Beschluss Nr. R 52/18:
1. Der Gemeinderat Nünchritz stimmt der überplanmäßigen Inanspruchnahme 

von Haushaltsmitteln für die Maßnahme „Ausbau der Glaubitzer Straße, Teil-
abschnitt Am Schulzentrum“ in Nünchritz in Höhe von 40.000,- € zu. Die De-
ckung erfolgt aus überplanmäßigen Einnahmen aus Fördermitteln in Höhe von 
13.500,- €. Der verbleibende Mehrbedarf in Höhe von 26.500,- € wird aus dem 
Zahlungsmittelbestand finanziert.

2. Der Zuschlag zur Durchführung der Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau der 
Glaubitzer Straße, Teilabschnitt Am Schulzentrum“ wird an die Firma WeBer 
Bau GmbH aus Großenhain auf das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 
318.863,68 € brutto erteilt.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebots der Firma WeBer Bau GmbH vom 19.07.2018 den 
Auftrag zu erteilen. 

Beschluss Nr. R 53/18:
1. Für die Flurstücke 318/1, 319, 320, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 328, 

329, 330 und 331 der Gemarkung Leckwitz wird nach §2 Abs.1 BauGB der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Leck-
witz“ aufgestellt. Der Geltungsbereich ist im Lageplan der Anlage 2 zu dieser 
Vorlage dargestellt.

2. Mit der Alextan Solarpark UG aus Dresden als Vorhabenträger der Flurstücke 
im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Photovolta-
ik-Freiflächenanlage Leckwitz“ ist ein Vertrag zur Aufstellung dieses Bebau-
ungsplanes auf Grundlage des als Anlage 3 zu dieser Vorlage beiliegenden 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Beschlüsse des Gemeinderates Nünchritz vom 03.09.2018

	
	 Entgelt	für	gemeinnützige	

Vereine	der	Gemeinde	und	
Kirchgemeinde	

Entgelt	für	juristische	Personen	
und	Privatpersonen	und	nicht	in	
der	Gemeinde	ansässige	Vereine	

ganze	Sporthalle	pro	Stunde	 					20,00	€	 40,00	€	
Sporthalle	Tagessatz	über	8	
Stunden	

200,00	€	 400,00	€	

halbe	Sporthalle	pro	Stunde	 14,00	€	 28,00	€	
1	Umkleide	pro	Stunde	 4,20	€	 4,20	€	
2	Umkleiden	pro	Stunde	 5,00	€	 5,00	€	
4	Umkleiden	pro	Stunde	 10,00	€	 10,00	€	
Sporthalle	Bestuhlung	pro	
Veranstaltung	bei	Personaleinsatz	
Gemeindeverwaltung	

40,00	€	 50,00	€	

Sporthalle	Bestuhlung	pro	
Veranstaltung	ohne	
Personaleinsatz	der	
Gemeindeverwaltung	

15,00	€	 15,00	€	

Küche	pro	Stunde	 10,00	€	 10,00	€	
Küche	Tagessatz	über	4	Stunden	 50,00	€	 50,00	€	
Foyer	mit	Vereinsraum	pro	
Nutzung	

50,00	€	 70,00	€	

Tribühne	 20,00	€	 20,00	€	
	

	
	 Entgelt	für	gemeinnützige	Vereine	der	

Gemeinde	und	Kirchgemeinde	
Sporthalle	pro	Stunde	 12,00	€	
1	Umkleide	pro	Stunde	 3,80	€	
2	Umkleiden	pro	Stunde	 5,00	€	
	

	
	 Entgelt	pro	Stunde	
Sportaußenanlagen	 6,50	€	
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift vom 20.08.2018
3. Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbescheid nach § 75 Sächs-

BO für die Errichtung einer Terrassenüberdachung und eines Nebengebäudes 

mit Überdachung – ungenehmigte Baumaßnahmen – Seußlitzer Straße 91, 
Flurstück-Nr. 150 w, Gemarkung Merschwitz 

4. Informationen des Bürgermeisters
5. Anfragen der Ausschussmitglieder

Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses am Montag, dem 17.09.2018 
um 19.00 Uhr in Nünchritz, Dorfplatz 1 - Ratssaal

Bereits Ende August und damit 14 Tage eher als im Bauablaufplan vorgesehen 
wurde die Gehwegerneuerung auf der Inneren Karl-Marx-Straße vom Eingang 
Nr. 29 a bis in Höhe Eingang Nr. 31c abgeschlossen. Durch die Firma WeBer 
Bau GmbH aus Großenhain wurden ca. 460 m² Betongroßformatplatten sowie 
der alte Straßenbord ausgebaut und entsorgt, ca. 400 Tonnen Erdstoff aus-
gekoffert und abgefahren, ca. 400 Tonnen Frostschutzmaterial geliefert und 
eingebaut, 150 m Betonstraßenbord und 150 m Rasenbord neu verlegt, sowie 
ca. 470 m² Betonrechteckpflaster auf Splittbett eingebaut. Damit konnte auch 
die Unfallgefahr für Fußgänger auf diesem Gehwegabschnitt beseitigt werden. 
Die Bau- und Planungskosten belaufen sich auf ca. 55 Tausend Euro. Im Vor-
feld wurde von der gleichen Baufirma der Gehwegabschnitt der Großenhainer 
Straße von der Mozartstraße bis in Höhe Haus Nr. 4 (vor der Einmündung 
Meißner Str.) auf einer Länge von 180 m erneuert. Dabei wurden nach ent-
sprechender Unterbaubefestigung ca. 340 m² Betonrechteckpflaster einge-
baut. Der Wertumfang dieser Maßnahme betrug ca. 26 Tausend Euro. Beide 
Baumaßnahmen werden im Rahmen der Instandsetzungs- und Erneuerungs-
maßnamen gemäß Richtlinie RL-KStB, Teil B zu 90 % vom Freistaat gefördert.

MITTEILUNG AUS DEM BAUAMT

Vorfristige Fertigstellung der Gehwegerneuerung auf Abschnitten der Großenhainer 
Straße und der Inneren Karl-Marx-Straße 

Diese Baumaßnahmen werden mitfinan-

ziert durch Steuermittel auf der Grund-

lage des von den Abgeordneten des Sächsi-

schen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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Entwurfs abzuschließen.
Beschluss Nr. R 54/18:
1. Die Abwägung der vorgebrachten Anregungen zur 1. Änderung des Bebau-

ungsplanes „Alleestraße“ OT Neuseußlitz erfolgt entsprechend der Einzel-
beschlüsse im Abwägungstext. Der Abwägungstext (Anlage 2 zur Vorlage R 
2018 – 59) ist Beschlussbestandteil. Der Bebauungsplan ist entsprechend der 
Ergebnisse der Abwägung zu ändern und zu ergänzen.

2. Die Grundzüge der Planung werden nicht berührt. Eine erneute Auslegung ist 

nicht erforderlich.
3. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Alleestraße“ in der Fassung vom 

03.09.2018, bestehend aus Planzeichnung und Textteil, wird nach § 10 BauGB 
in Verbindung mit § 4 SächsGemO als Satzung beschlossen.

4. Die Begründung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Alleestraße“ OT 
Neuseußlitz in der Fassung vom 03.09.2018 wird gebilligt.
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INFORMATIONEN

Der Verein Freizeitinsel Riesa e.V. schafft Ange-
bote für alle Kinder und Jugendliche des Land-
kreises Meißen auf der Grundlage einer stän-
dig aktualisierten und der am konkreten Bedarf 
orientierten pädagogischen Konzeption. Die 
Angebote werden vor Ort und bei den kreisan-
gehörigen Trägern und Einrichtungen erbracht.
 
Arbeitsplatz: als Fachkraft (sozialversiche-
rungspflichtig) zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Branche: Kinder- und Jugendarbeit
Stellenbeschreibung: Sozialpädagoge/in / 
Sozialarbeiter/in / Erzieher/in
Arbeitsort:  Riesa und Landkreis Meißen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
· Planung und Umsetzung pädagogischer An-

gebote für Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 – 21 Jahren laut Konzeption

· Organisation, Durchführung und Auswertung 
von Gruppen- und Einzelaktivitäten 

· Ausbau der außerschulischen Bildungsange-
bote

· Nachmittagsangebote  
Wir wünschen uns:
· Freude an der Arbeit mit jungen Menschen
· Teamfähigkeit, Empathie, Engagement, Ei-

geninitiative, hohe Belastbarkeit
· Pkw-Führerschein zur Nutzung des Dienst-

Pkw 
Wir bieten:
· ein interessantes u. verantwortungsvolles 

Tätigkeitsfeld 

· ein aufgeschlossenes Team und die Mög-
lichkeit zu selbstständigen und organisierten 
Arbeiten, enge Zusammenarbeit im Team

Arbeitszeit:  Vollzeit, Teilzeit möglich
Vergütung und Zusatzleistungen: 
Bei der Besetzung des Stellenangebotes findet 
kein Tarifvertrag Anwendung. 
Befristung: Unbefristetes Arbeitsverhältnis

Stellenangebot Sozialpädagoge/in, Sozialarbeiter/in 
Erzieher/in

Arbeitgeber: Freizeitinsel Riesa e.V., 

Canitzer Straße 56, 01591 Riesa

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 

freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 

Bewerbung inkl. Abschluss- u. Arbeits-

zeugnisse sowie d. Dipl.-/staatl. Anerken-

nungsurkunde. Ebenfalls wird die Abgabe 

eines erweiterten Führungszeugnisses 

vorausgesetzt. Bewerbungen bis 

30.09.2018  richten Sie bitte per E-Mail an ser-

vice@freizeitinsel-riesa.de oder per Post an

Freizeitinsel Riesa e.V., Canit-

zer Straße 56, 01591 Riesa.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in 

die Speicherung der personenbezoge-

nen Daten während des Bewerbungs-

verfahrens eingewilligt. Ein Widerruf die-

ser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Mit einer sowohl überzeugenden als auch fröhli-
chen Veranstaltung gab es im Schulfoyer erneut 
eine Ausstellungseröffnung der Berliner Friedens-
bibliothek und Antikriegsmuseum. Mit dabei: Or-
ganisatoren, Vertreter der Gemeindeverwaltung, 
Lehrer und Schüler. Gedichte, ein kurzweiliger 
Vortrag sowie Musikstücke „The Entertainer“ und 
„Herz über Kopf“ waren zu hören. Während sich die 
Friedensbibliotheks-Projekte in den vergangenen 
Jahren beispielsweise um Albert Schweitzer oder 
Anne Frank drehten, stand dieses Mal der Berliner 
Kurt Kretschmann (1914 bis 2007) im Mittelpunkt. 

Der Pazifist bekannte bereits im 2. Weltkrieg: „Ich 
kann … nur für das Leben arbeiten.“ 1945 retteten 
ein Erdloch unter einer Laube und seine Frau Erna 
dem Deserteur nach 75 Tagen Versteck das Leben. 
Die Natur war es auch dann, um deren Leben er 
später mit Erna (1912 bis 2001) und zahlreichen Mit-
streitern kämpfte. Die Bundesrepublik verdankt den 
Naturschützern das seit 1995 rechtsgültige Natur-
schutzsymbol. Die schwarze Waldohreule, vorwie-
gend zu sehen auf fünfeckigem, gelbem Grund. 

 Anne-Kathrin Kunath

KEIN KRIEG – MACH‘ NATURSCHUTZ

Ausstellung über Kurt Kretschmann

Kriminalliteratur
Dunkelwald von Anett Steiner. Das sind Kriminalge-
schichten aus dem Erzgebirge. Eine Verbindung von 
uralten Sagen, Fabeln und Kriminalliteratur.
Autobiografie
Liselotte Vogel. Ich lebe weiter selbstbestimmt. Für 
einen mutigen Anfang mit dem eigenen Alter.

Aktuelle Belletristik 
Heinrich von Kleist. Michael Kohlhaas. – Michael 
Kohlhaas, „einer der rechtschaffensten zugleich und 
entsetzlichsten Menschen seiner Zeit“ 
Reiseführer
Tschechien von Michael Bussmann und Gabriele Trö-
ger,  Michael Müller Verlag 2018

Für Kinder und Jugend
Superspitze Fußball Witze – zum Selberlachen, Wei-
tererzählen oder Mitreden! 
Gregs Tagebuch Nr. 12. – Auch Greg ist jetzt wieder 
von den Ferien zurück.
Bis demnächst wieder.   
 Anne-Kathrin Kunath

Büchertipps – Öffentliche Schulbibliothek Nünchritz
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Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19222
Brandmeldeanlagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19296
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . .116 117
Allgemeine Einwahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 501210

BereitschaftsdiensteINFORMATIONEN

Bei der Einführung der Grundsteuer (1) gab es 
zwei Hufengüter Poppe im Bereich der heutigen 
Berggasse. Johann Gottlob Poppe jun. verkauf-
te 1847 das Hufengut Nr. 60 an seinen Schwie-
gersohn Müller einem Wagner/Stellmacher aus 
Goltzscha für 2100 Taler. 1853 verkauft Meister 
F.G. Müller (Gutsbesitzer und Wagner) ein Flur-
stück neben der Schmiede an Meister Fran-
ke (Huf- und Waffenschmied und Tierarzt zu 
Nünchritz). Er verfügt zu dieser Zeit über Feld-, 
Hutungs-, Wiesen und Waldparzellen und ein 
Stück Flussufer. 1886 heißt der Besitzer Au-
gust Hermann Naumann Wirtschaftsbesitzer 
und Stellmacher. Als Wirtschaftsbesitzer mit 11 
Hektar ist auch Ernst Ehrig Naumann Berggas-
se 2 1937 im Adressbuch eingetragen. 2018 
ist von diesem Gut nichts mehr zu sehen. Jo-
hann Gottlob Poppe sen. ebenfalls im Grödeler 
Anteil besaß das zweite Hufengut. 1851 heißt 
der neue Besitzer J. Karl Poppe. 1865 verfügt 
Frau J. Rosine verw. Poppe über das Anwesen. 
1878 erfolgt ein Um- und Ausbau der früher mit 
Landwirtschaft verbundenen Gebäude auf Par-
zelle 43. 1890 wird Ernst Hermann Schirmer als 
Material- und Schnittwarenhändler später Colo-
nialwarenhändler vermerkt.

Unter der Adresse Berggasse 3 ist ab 1922 
Otto Bruno Schirmer eingetragen. Als Kinder 
(nach 1945) holten wir uns im Laden von Frau 
Schirmer manchmal eine Tüte voll Sauerkraut 
aus dem Fass, welches uns besonders gut 

schmeckte. Nünchritz hatte zu dieser Zeit nicht 
nur eine Kaufhalle. Wer waren aber die ersten 
Dorfkrämer? Laut Grundsteuerkataster gab es 
anfänglich zwei. Dabei handelte es sich um Jo-
hann Gottfried Lunkwitz (StNr. 64) auf Parz. 74 
(heute Grh. Str. 11) und Gottfried Fischer (StNr. 
36) auf Parz. 62 (ehemals Dorfstr. 26). 1839 
bittet die verw. J. Sophie Fischer um die Über-
tragung der Konzession zur Betreibung des 
Dorfkramhandels ihres verstorbenen Mannes. 
(2) „Nach den Angaben des Dorfrichters F. T. 
Schade und des Obermeisters C. G. Heinrich 
zu Nünchritz… ist das Vorhandensein eines 
Dorfkramhandels für den Ort… ein dringendes 
Bedürfnis. Mit der Anzeige, dass zu Nünchritz 
bereits der Häusler Lunkwitz unter Hirschstei-
ner Anteil den Dorfkramhandel betreibt, wird 
das Gesuch der Königl. Hohen Kommission-Di-
rektion zur Entschließung gehorsamst vorgetra-
gen und aus angeführten Gründen befürwortet 
– Justizamt Hayn.“ 1843 ersucht der Leinewe-
ber J.F.A. Franz (später Langenberger Str. 30)
um die Gestattung der Betreibung eines Ma-
terialwarenhandels. Er beruft sich darauf, dass 
er am anderen Ende des Dorfes wohnt und die 
dortigen Leute versorgen könnte. Der Gemein-
derat befürwortet, Witwe Fischer und Häusler 
Lunkwitz sind neben der Gutsherrschaft da-
gegen. Das Gesuch wird abgelehnt. Nach der 
Witwe Fischer wird 1851 der 2. Dorfkramladen 
von Johann Gottlob Marks (heute Wiesentorstr. 
1) geführt. Weitere kamen in der 2.Hälfte des 
Jahrhunderts und danach dazu.
 Tilo Jobst

NÜNCHRITZ IM WANDEL DER ZEIT – TEIL 20 

Weitere Hufengüter und die ersten (?) Dorfkrämer

Quellen:
(1) StA Dresden 10808 Katasteramt 

Großenhain  612, 613, 614
(2) StA Dresden 10747 Kreishauptmann-

schaft Dresden 1647 (1832- 1849)
Bild aus dem Fotoarchiv des Museums 
Nünchritz

Ortschaft Restabfall Bioabfall Papier Gelber Sack

Diesbar-Seußlitz 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Neuseußlitz 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Leckwitz 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Merschwitz 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Goltzscha 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Naundörfchen 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Weißig 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Nünchritz 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Grödel 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Roda 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.
Zschaiten 24.09. 13./20.09 20.09. 17.09.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile
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Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944

Designbeläge… 
viel mehr als ein Fußboden

 Naturechtes Aussehen
 Feuchtraumgeeignet
 einfache Reinigung
 Verschleißfest und pflegeleicht
 Angenehme leise Raumakustik
 Gesundes Raumklima durch 
 geringe Produktemissionen
Bei uns schon ab 12,90 €/m²

Gewerbegebiet Zeithain
neben Aldi und KIK

01619 Zeithain · Teninger Straße 1
– ein Unternehmen der Raumausstattung Mittag –

Samstag, 15.09.2018
15.00 Uhr Herren

 TUS Weinböhla 2. : 
FSV Wacker Nünchritz 
Sonntag, 16.09.2018

9.00 Uhr
F-Junioren

 BSG Stahl Riesa 1. :
FSV Wacker Nünchritz 
10.30 Uhr E-Junioren 

 FSV Wacker Nünchritz : 
SpG Borna/ Strehla

Samstag, 22.09.2018
9.30 Uhr C-Junioren
 SV Stauchitz 1 : FSV 

Wacker Nünchritz
Sonntag, 23.09.2018

9.30 Uhr F-Junioren
 FSV Wacker Nünchritz : 

SV Borna
Sonntag, 30.09.2018
10.30 Uhr E-Junioren

Kreispokal
 FSV Wacker Nünchritz : 

SC Canitz 1.

Samstag, 15.09.2018
9.00 Uhr F-Junioren

 Großenhainer FV 1. : SpG 
Priestewitz/Merschwitz 
10.30 Uhr C-Junioren 
SpG Priestewitz/ Mer-
schwitz/Glaubitz : JFV 

Elster-Röder 2. 
Sonntag, 16.09.2018
10.30 Uhr B-Junioren 

SpG Merschwitz/ Glaubitz 
: SpG Canitz/ Strehla

11.00 Uhr Herren
Weistropper SV/ Klipp-
hausen 2. : TSV Mer-

schwitz 1912 2.
11.00 Uhr D-Junioren
Fortuna Leuben : SpG 

Priestewitz/ Merschwitz
13.00 Uhr Herren

Berbisdorfer SV 2. : TSV 
Merschwitz 1912

Sonntag, 22.09.2018
9.30 Uhr E-Junioren

SpG Priestewitz/Mer-

schwitz : LSV 61 Tauscha
9.30 Uhr E-Junioren

FV Gröditz 1911 1. : TSV 
Merschwitz 1912
15.00 Uhr Herren

TSV Merschwitz 1912 
: SpG Fort. Meißen - 
West2./ Sörnewitz

Sonntag, 23.09.2018
9.00 Uhr D-Junioren

Meißner SV 08 2. : SpG 
Priestewitz/ Merschwitz
10.00 Uhr C-Junioren

ESV Lok Wülknitz : SpG 
Priestewitz/ Merschwitz/ 

Glaubitz
10.30 Uhr B-Junioren
Meißner SV 08 : SpG  
Merschwitz/ Glaubitz

TSV MERSCHWITZ 
1912 e.V.

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 

FSV WACKER 
NÜNCHRITZ 1913 e.V.

Der Clubabend im September findet am Freitag, den 14.09.2018 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „3 Lilien“ Glaubitz statt.
Thema: 
• Auswertung der Kfz-Veteranenrally 
• Verkehrserziehung – Rettungsgasse und Sicherung von Fahrzeugen
Am 20.09.2018 um 18.00 Uhr beginnt in der Gaststätte „3 Lilien“ die öffentliche Kraftfah-
rerschulung durch die Verkehrswacht Riesa.
Der MC Glaubitz e.V. möchte sich bei „Allen“, gleich ob Helfer oder Unter-
stützer, die zum Gelingen der 16. Kfz-Veteranenrallye beigetragen haben 
recht herzlich bedanken. Die Veranstaltung war ein tolles Erlebnis für die 
gesamte Region. Die Leitung

MC Glaubitz e.V. – Termine
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Wie in meinem Beitrag „Vom Grund zu den Grün-
den“ (9.5.2018) versprochen, möchte ich hiermit 
weitere Schätze im Raum Seußlitz vorstellen. Dabei 
komme ich nicht umhin, auch darauf zu verweisen, 
dass die Bürger von Seußlitz in letzter Zeit auch 
einige Sorgen plagen. Wie ich in meinen weiteren 
Ausführungen zeigen werde, genügt es einfach 
nicht, dass an der Sache interessierte Bürger un-
eigennützig aktiv sind, um den guten Ruf und die 
Attraktivität ihres Ortes zu erhalten.  Mit dem nach-
folgenden Bild möchte ich meinen Spaziergang vor 
dem ehemaligen Rittergut und dem Schloss Seuß-
litz beginnen.

Unter der großen mächtigen Linde blüht schon 
Anfang März der Acker-Goldstern (Gagea villosa). 
Ehem als eine Pflanze der „besseren“ Äcker finden 
wir ihn in unserer Zeit nur noch selten. Deshalb steht 
er auf der Roten Liste der Pflanzen Sachsens unter 
„stark gefährdet“ RL2. Gar vom Aussterben bedroht 
(RL1) ist an der Goldkuppe wenig später der Kleine 
Goldstern (Gagea minima) zu entdecken, während 
im Park und im Grund der Wald-Goldstern (Gagea 
lutea) wesentlich häufiger vorkommt. Mein Weg 
führt mich am Schlöss vorbei in den Park. Dank der 
Frau Zeidler und ihren Helfern sind auf der Terrasse 
die Platanen eingekürzt, wie auch in dem pflegebe-
dürftigen Parkteilen uneigennützig Hand angelegt 
wurde. Im o.g. Beitrag stellte ich eine Orchidee vor, 

eine weitere Art gedeiht im Park. Es handelt sich um 
das Große Zweiblatt (Listera ovata).

Als ich nun am 30.5. dieses Jahres meine Beob-
achterrunde durch den Grund fortsetzte, kam ich 
auch an den Gondel- und Mühlteich vorbei. Tage 
nach dem vor Tagen niedergegangenen Gewitter, 
der Weg war beräumt, aber wie sah das Umfeld 
aus! Dabei kam mir an der Orchideenwiese meine 
Formulierung ins Gedächtnis. „Es liegt in unserer 
Verantwortung wie lange wir noch diese „Edel-
steine“ unserer Pflanzenwelt bewundern dürfen.“ 
Traurige Wahrheit 2018: Keine einzige Pflanze ist zu 
sehen, dafür Lehm und Sand sowie Geröll auf der 
Grünfläche. Die Frage nach den Ursachen dieser 

großflächigen Veränderung im Grund war bei einer 
Befahrung der Straße Seußlitz-Döschütz schnell 
beantwortet.

Auf dem Bild sind deutlich Fehler bei der Bestellung 
auf der zum Grund/Wald hin mit Kartoffeln und Mais  
versehenen Fläche zu sehen. Da heute die Felder 
auch noch bis an die Oberkante der Hänge so be-
wirtschaftet werden, ergeben sich die Folgen im 
Grund. Der eine handelt unüberlegt und der andere 
hat den Schaden. Wer beräumt nun die im Grund 
mit Geröll und fruchtbarem Ackerboden bedeck-
ten Grünflächen? Manche Katastrophe kann man 
auch verhindern! Oft genügen auch Absprachen. 
Auf einer Fläche oberhalb der Heinrichsburg führ-
ten solche auch zum Erfolg. In diesem Jahr blühten 
dort die Astlosen Graslilien (siehe NNN 12/2017) auf 
einer Fläche, wo der Bestand stark gefährdet war. 
Eigentümer wurden einbezogen, ehrenamtliche Na-
turschützer fällten im Winter Bäume, Ortsansässige 
nutzten das Holz und schafften es zu Tal. Dank auch 
den Mitarbeitern des Bauhofes, die ebenfalls nicht 
ganz unbeteiligt waren. Das Ergebnis lässt Natur-
freunde freudig stimmen. Nicht zuletzt können wir 
uns und unseren Gästen ein Stück wertvolle Heimat 
vor Augen führen. 
 Tilo Jobst

PRO NATURA ELBE-RÖDER e.V.

Freud und Leid oft dicht nebeneinander

Vom 21.9.2018 bis 30.9.2018 im Landkreis Meißen
20 Veranstaltungen in 10 Tagen: Die Interkultu-
relle Woche (kurz IKW) im Landkreis Meißen lädt 
vom 21.9.2018 bis 30.9.2018 alle Interessierten 
zu einer kleinen Weltreise ein. Zur Eröffnung am 
23.9.2018 spricht die Publizistin und Islamwis-
senschaftlerin Lamya Kaddor: „2015 zu 2018: 
Wie sich unser Deutschsein verändert” (Frauen-
kirche Meißen). Weiterhin gibt es u.a. einen Rei-
sebericht zur Mongolei, Vortrag und Film zu „Is-
lam und Feminismus”und ein Diskussionsforum 
zu Integrationskonzepten. Künstler aus den Berei-
chen Musik und Literatur binden Grund- wie auch 
Oberschüler aktiv in ihren Kreativ-Workshops ein. 
Zwei Leseabende mit Autoren aus dem Iran und 

Indien sorgen für spannende Geschichten. Beim 
Spendenlauf am 28.9.2018 in Meißen kann jeder 
teilnehmen, der etwas Gutes für sich selbst und 
für andere tun möchte. Viele neue Themen und Ak-
teure bereichern die IKW 2018. Mit Blick auf die 
vergangenen Jahre, ist die Entwicklung durchaus 
positiv. Dieses nachhaltige kulturelle Interesse ist 
auch Zeichen dafür, dass nicht alles im Schatten 
aktueller politischer Tendenzen steht. Genau das 

ist Herz der IKW! Die Diakonie Riesa-Großenhain 
gGmbH (Migrationsberatung), das Landratsamt 
Meißen (Beauftragte für Migration und Integration, 
Ausländeramt) und hiesige Vereine haben gemein-
sam ein abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine gestellt. Alle Veranstaltungen finden Sie in 
der dazugehörigen Broschüre sowie auf www.in-
terkulturellewoche.de
 Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.

In 10 Tagen um die Welt  – Programm zur Interkulturellen Woche 2018

Für Rückfragen stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung: Franziska Pohl, Beauftragte für Migration 
und Integration im Landkreis Meißen, Franziska.Pohl@kreis-meissen.de, Tel.: 03521-7251005
Felix Kim, Informations- und Kommunikationszentrum der Diakonie Riesa-Großenhain gGmbH
Felix.Kim@diakonie-rg.de, Tel.: 0172-2795716
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Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522/52 15 60 
Fax: 03522/52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

14. September 2018 
15.00 Uhr Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz Merschwitz 
mit Pfr. Adolph

16. September 2018 
15.00 Uhr, Gottesdienst zum 
Federweißerfest in Seußlitz 

mit Pfr. Adolph

23. September 2018 
10.30 Uhr „bärenstark” in 
Merschwitz mit Pfr. Zehme

Federweißergottesdienst
Sonntag, 16. September, lädt 
ein nun schon traditioneller 
Gottesdiesnst zum Innehalten 
ein. Unter der Kastanie im Hof 
des sizilianischen Restau-
rants feiern wir einen musika-
lischen Gottesdienst und  Fe-
derweißer aus den Seußlitzer 
Weinbergen.

„bärenstark”
Ein Vormittag für die ganze 

Familie. Dabei können wir uns 
auf neue Ideen des Eisbä-
ren freuen und mit ihm inte-
ressante Abenteuer erleben. 
Beim anschließenden ge-
meinsamen Mittagessen wird 
es noch viel Spaß geben. 
Für Kinder
Do 16.00 Uhr, Flöten Ge-
schichten
Do & Freitag 17.00 Uhr, Chris-
tenlehre

22. September 2018
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Vor-
schulkreis

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265/54271 
Fax: 035265/64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

16. Sonntag nach Trinitatis 
16.09.2018 

09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, mit Präd. Küfner
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz mit Präd. Küfner 

Samstag, 22.09.2018 
13.30 Uhr, Gottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation in 
Glaubitz, anschl. Kaffeetrin-
ken, Pfr. Scheiter

17. Sonntag nach Trinitatis 
23.09.2018 

09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl, in Glaubitz, Pfrn. 
Skriewe-Schellenberg
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter

18. Sonntag nach Trinitatis 
30.09.2018 
09.00 Uhr, gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl 
zu Erntedank in Glaubitz, mit 
Singkreis und Präd. Küfner

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.

Gebetskreis 
wöchentlich montags 
10.00 – 11.00 Uhr, Pred. Sei-
fert bei Hr. Seifert, Am Süd-
hang 3 
Basteltreff 
Montag, 17. September 2018, 
19.00 Uhr, Fr. Schneider
Gesprächsabend 
Dienstag, 11. September 

2018 19.30 Uhr,  Pfr. Grase-
mann, Riesa, Thema: „Han-
dicap“
Bibelgespräch 
Dienstag, 18. September 
2018 19.00 Uhr,  Pred. Seifert 
/ Pfr. Scheiter
Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags 
9.30 – 11.00 Uhr, Fr. Azendorf

Frauenkreis 
Donnerstag, 20. September 
2018, 14.30 Uhr, Fr. Leber-
Tee-Zeit  
Freitag, 14. September 2018,  
17.00 Uhr, Fr. Schneider  
Soziale Beratung
um tel. Anmeldung wird ge-
beten! Fr. Riedel Tel.: 03525 
734319

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur 
dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende.      
  Pred. 3,11
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Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:

 

 

 

 

Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
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•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:

 

 

 

 

Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:

www.pflegedienst-steuer.de • pflegedienst-steuer@gmx.de

Seit 1996 - „Mehr als nur Betreuung“

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Tagespflege - Wohnen mit Service

examinierte Krankenschwester - Pflegedienstleitung - Pflegeberater
Kerstin Steuer

- Grundp�ege
  - Behandlungsp�ege
     - Beratungsbesuche
     - Verhinderungsp�ege
  - Essen auf Rädern
- zusätzliche Betreuungsleistungen

unsere Leistungen:

Tagesp�ege
Ansprechpartner:
Ina Naumann
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  8.00 – 16.00 Uhr
Sa-So 8.30 – 15.30 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 649655

P�egedienst
Ansprechpartner:
Kerstin Steuer
Bürozeiten:
Mo-Fr  8.00 – 13.00 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 60519
Fax: 035265 / 53772

Wohnen mit Service
Ansprechpartner:
Birgit Schmidt
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  10.00 – 16.00 Uhr
Glaubitzer Str. 14
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 647848

Singkreis Glaubitz: 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Frau Giegold, Tel. 0173 
1615979 
Singkreis Zschaiten: 
19.00 Uhr, Kirche Zschaiten, 
CL-Raum, Frau Giegold, Tel. 
0173 1615979
Posaunenchor: 
Do., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 

Glaubitz, Hr. Burkhardt, Tel.: 
54195
KinderSingKreis: 
Ab sofort trifft sich der Kin-
dersingkreis als Projektchor, 
z.B. vor der Sommermusik 
oder dem Adventsliedersin-
gen. Informationen bei Pfr. 
Scheiter!

Christenlehre: 
in Glaubitz: dienstags, 17.00 
Uhr
Konfirmandenkurs:
„Wir backen Brot für die 
Welt“ – Die Konfirmanden-
familien erhalten hierfür eine 
separate Einladung!

Musikalische Gruppen in unserer Gemeinde Anzeigen- Hotline:

035265/ 68 97 01

IHRE IDEE ANRUFEN AUFMESSEN AUFTRAG PRODUKTION MONTAGE
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15.09. – 16.09.2018
Tourismusverein Sächsi-
sche Elbweindörfer e. V. 
19. Federweißermeile
Weinwanderungen, Wein-
probe der Wirte und Winzer, 
Weinfassrollen, Live Musik, 
Schaupressen u.v.m.

16.09.2018
Haus des Gastes
Schautag mit dem Kreativen 
Zentrum Riesa = Malerei, 
Keramik und Textilkunst-
Bilder

27.10.2018
Bunker
Oktoberfest

27.10.2018
BF Racing Motocross 
Strießen
3. Strießener Stoppelcross
Uhrzeit: ab 9.00 Uhr

Zahnärztlicher 
Bereitschafts-

dienst
15. / 16.09.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Ines Rückert
Am Kutzschenstein 2
01591 Riesa
Tel.: 03525/ 733103
22./ 23.09.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Roland 
Schlegel
Geraer Straße 4
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 872315

Sprechzeiten der 
Friedensrichterin

 Sprechtag: 26.09.2018

 Uhrzeit: 17 – 19 Uhr

 Ort: Dorfplatz 1, 
 01612 Nünchritz

Telefonnummer der 
Gemeindeverwaltung:

035265/50018

Willkommen
zu Hause!

Wohnungsgesellschaft
Nünchritz mbH

Karl-Marx-Str. 27c
01612 Nünchritz

Mo – Fr 18.00 –06.00 Uhr
Sa, So & Feiertagen ganztägig

Tel. 035265- 63 48 -0
Fax 035265- 63 48 -18

info@woge-nuenchritz.de
www.woge-nuenchritz.de

Bereitschaft

Elektrische Kabel- und
Leitungsanlagen in Gebäuden

gastechnische Anlagen
und Geräte

Sanitär

Heizung

Entwässerungskanalarbeiten

Schlüsseldienst

Fa. Barth
Tel. 03525/510464
mobil: 0176/15104617

Fa. Epperlein
Tel. 03525/65920
mobil: 0170/3332533

ESAM GmbH
Tel. 03525/659034
mobil: 0151/12006634

Fa. Körner Rohr und Umwelt
Tel. 03525/631981
mobil: 0172/3426123

Fa. Neider
Tel. 03525/733053
mobil: 0172/8612726

Fa. Monsator Hausgeräte
Tel. 03525/734241
mobil: 0151/11300263

Blick ins Grüne, frei ab sofort
Anschrift: Gartenstraße 2d, 01612 Nünchritz
Größe: 3-Raum-Wohnung ca. 59 m², 4. Etage 
Grundmiete: 297 €/ Mon. / Kaution: 850,00 €
VZ Betriebskosten:  53,46 €/ Mon.
VZ Heizkosten:  61,66 €/ Mon. 
Gesamtkosten:  412,12 €/ Mon.
Lagebeschreibung: 
Das Objekt liegt direkt gegenüber des Nünchritzer Grund- und Mittelschulzentrums. Auf 
der SüdWest-Seite blickt man von den Balkonen direkt in die gepflegten Grünanlagen. In 
unmittelbarerNähe befinden sich ein Supermarkt mit vielgältigem Angebot sowie Ärzte und 
Apotheken. DieAnbindung an den ÖPNV ist sher komfortabel - eine Bushaltestelle sowie ein 
Haltepunkt der DB (Strecke Leipzig-Dresden) sind fußläufig zu erreichen.

Energiebild

Das Mieterfest der 
WGN 2018

Wieder einmal konnten wir am Freitag, den 
07. September zahlreiche Besucher auf der 
Festwiese in der Wilhelm-Pieck-Straße in 
Nünchritz begrüßen und mit ihnen ein ab-
wechslungsreiches und ausgelassenes Mie-
terfest feiern. Neben dem unterhaltsamen 
Bühnenprogramm, gab es für alle Besucher jeden Alters rund um viel 
zu erleben - Von der Bastelstraße mit Kinderschminken, dem Sportfest 
der Volkssolidarität bis hin zum Pony reiten, konnten wir unseren Besu-
chern jede Menge Abwechslung bieten. Ein besonderer Dank gilt dabei 
allen unterstützenden Vereinen und Institutionen, die unser Mieterfest 
mit ihrem Beitrag zu etwas Besonderem gemacht haben.




